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(«7S3—1> Äs, 1883,

Executive Feilbietung.
Bu» dem k t. Bezirksgerichte Ralschach

wird übcr dac< Am'nchen der k. k. Finanz
procuralur Laibach gegen Ic'haunTeilovnit
vonHinc ^)tr. 19 wcgcn schuldiacn Grund-
enllastungSfondes pr. 47 st. 98 ' / , kr. ü. W,
in dle erccxlivc öffcnllichc Veisteiacrung
dcrdnn ^ctztnn stclwii^cn, im Grunddnchc
dcr Hcrischast N^ssei fuß »ud Ull,,-^ir.
204 und 24 l voltoilnll.il^ctt Rcol,tät, im
Schätzn» gsnmlhe von 1672 ft. 40 kr.
ö. W., bewilligt und zur Vornahirc der«
selben die diei FcilbictungSTagsatzungeu
auf den

2 1. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
2 0 I ä ü n e r uüd
2 4. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichlS m-t dcm Anhangc bestimmt wor-
den, daß dic feil^bietcn^c Realität mir bei
derlctztcn Fcilbicluugauch unler dem Schäz^
zung^wclthc an den Meistbietenden hint'
angegeben werde.

Das Schützungsprotokoll, dcr Grund'
buchSextract und die L>citatioll9l)cdiugn>ssc
können dci diesem Gcrichte in dcu gc«
wöhnlchcn Amisstriüdru cmgcschcn werden.

K. t. Geznkögci icht Ratschack. am 9lcn
October 1870

(2765—1) Nr. 2104.

Executive Fcilbietllnq.
Vou l̂ em t. k. Vczii ksgcrichle R^rlsäiach

wird hicmit bclannt ucmacht:
Es sei übü, das Aniuch.n des Johann

Klantar uom. stiller Ehe^allin Franziota
Janc von Miirncc acgcn M^ltriänS Knscl
von Podl'vist wcgcu auS dcm Vergleiche
vom 24. Ju l i 1868, Z . 1300, schnldigcn
137 si. c>. W. e. 3. c. in die cxccnlioe
öffentliche Vc>sltn,cruna. der dcnr .̂̂ tz>c>n
^cl)örigen, im Gnmddnchc dcS GutcS
Hlivic 8uk Urb.N«. 6 1 , Fcl 121 vor-
lommenden Bcrgrealitüt, im ^cr>chtlicn er,
l,)obenen Schatzungswerlhe vc>n 190 fl,
ö. W., geivilligct l»id M Vornahinc
derselben die drei FcilbittniigS Tagsatzuil-
gen auf del«

20 . D e c c m b er 1 8 7 0 ,
2 4. J ä n n e r und
2 8. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergcrichlS
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbiclun^ auch unlcr dcm Schäz«
zringewcrthc an den Meistbietenden h'ntan«
g^gebcn wcrde.

Das Schützungsprotokoll, der Oiuud
buchsrxiract uno die ^lcilalionsbcdingnlsse,
lounci! bci dicscin Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsslundeu eingcseheu werdcn.

K. k. B^irtsgcr,cht Ratschach, am
29. October 1870.

(2767—1) Nr. 1882.

Reassmnirung
erccnlivcr Feildictung.

Von dcm k. t. Vezilksgcrichle Raischoch
wird ü>er Ansuchen der l. l . Finanzpro
curatur ^aibach gegcn Mathias Murnc
von Gradische we^cn GrundentlüstuugS
rückstandeS p>. 17 ft, 8 5 ' / , lr. ö. W.
c. 3. c. die ereculive öffcnll'che Versteige
rung dcr dcm Lctzteren glhürigcn. im
Grundbuchc der Herrschaft Savcnslcin 3ub
Ulb..Nr. 53 neu, 42 alt, vorkommenden
Realität sammt Zugchüi', im Schätzung?,
welche von 610 f l . ü. W. , reassumirl und
zur Vo> nähme derselben dic drci Feil
bietungsTagsahungen auf den

2 1 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
2 0. J ä n n e r und
2 4. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hie»,
aellchls mit dcm A>.hange bestimmt,
daß die fcüzubictcnde Realität nur bei
der l.tz'cn Fcilbiclung auch unter dcm
5-chnt.un,8«,ver!hc an dcn Mcistbictende>l
ljlnlclngcgci'cn wnde.

Das Schätz»n^sftrolololl, der Grnnd
buchscxlrmt u»d die Vic»ali^,ebedingniss.
sül,t,en bei diesem Gcl'chle in den acwölM
l,chen Amt^stuudcn rin^cschln werden,

K. t. Vezi'ls.'.ktichl Rutschc»ch. am
8 October 1870.

(2764—1) Nr. 1934. .

Erinnerung.
^ondem k. t. Hezilrogenchte Ralschach

wird den nacrMnamllcn. unbctannt wo be- l
findlichen Tabulargläudigern crinnett: ^

<H6 hade Johann Wwdca von Lesicja'
j^mc Nr. 1 dic «läge auf Viijährl-
und ürloschcmrtllllUlig des auf der Hab-
r. alilüt iiud l l rb. 'Nl. 4 uni, 3 alt u,ä Hcri«
schaft Laucüsttill oolgcmclllcn UcbeigadS'
Inventariums >.'oul 21. und Bcrmögcnsab-
lheiluug uô n 24. Jänner 1822 gegen die
unbctannlen Gläubiger Anlon, Johann,
Josef, Hiiaria, Agucs, Helena, Thercha
und Ursula Zakauö^t, sul jeden pr. 13 ft.
5 1 ' / , t i . , 8ul) praeg, 8. October 1870,
Z. 1d»34, ljie<nMlS clna.M'uchl, wolliger zur
mündlichen ^crhandlung oie Tagsatzung auf

dcn 2 0. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhi-, mit dcm Anhange des § 29
G. O. angeordnet, und den Gcklagtcu
mcgen ihres ulidelumucil Aujcmhalles
Üi^lhias Raöel von Smarcuu als ()liiÄ'
Wr 2<1 ^otum auf ib/e Gefahr und tto>lrn
bestellt wurde.

Dcsscn wtidcn dieselben zu dem
Ende veiiländia/t, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu elschcincll oder sich
c,ncn andern Sachwalter zn bcslcUen uud
^nhcr uainhasl zu machen haben, wldrigcus
diese Rcchtsfuche m,l dc>n aufgestellte»
Curator vclliaudclt werden wird.

K. t. Bcz,ik<3aericht Ratjchach, am
12. Oclobcr 1«70.

(2766—1) Nr. 1871.

(5rinncrnllg.
Bon dcm l. l . Veznlsa.crichte Rai«

schach wild dcn uub^lanutlN Eigenthums^
ft>ülcl'oeül(N hl t l l i l l t erinl lelt :

Es hab. FlMlz Äiujycnc von Perhovo
'Nr. 21 wl i^ l dlcf^lucn die Htlage wcgM
Äüclkcnnung de> ElgenihumS« uno Besitz'
llchlc twf tie Weldcpalzellc Nr. 2 l dcr
Sleucrgemeilidc Berhuuo, pkijtirlcki äei
na dsröili gcnanüt, nnt 3 Joch 95 Quao.»
Klafter Flächenmaß, und Eruicroul-g durch
Eisitzunu. 3ud xi'usZ. 24. Seplembei l. I . ,
Z, 1871, hiciamlS eingebracht, worüber
M' mülit!lichtn Bcrhandlung oic Tag»
sutzuug auf dcu

20. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dtS § 29
a. G. O. augtvrdnct und dcn MUugtcn
wcgcu ihres unbclanutcu Aufcnlhallcs
Johann iiozolug von Praprclna als <̂ u»
rutor ad aowm auj ihre Ä^fahl und
Kosten veslclu wur^c.

Dessen wcrcen dicsclbcn zu dem Ende
uclstäuoigct, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit sclbst zu erscheinen odcr slch einen
ruderen Sachwalter zu bcsttllen und al>her
namhaft zu machen haben, wiorigens dlcsc
Rechissache uiit dem aufgeslelllcn Curaior
verhandelt werden wild.

K. t. Äezirlegericht Ratjchach, am
29. Seplemdel 1870.

(2603— 1) Nr. 3956.

Erinnerung
an Jakob Go st, Sa von Uniclk'ilsch,
Anton T r a t n i l von Oodooic, Anton
i t u g a j von Unlcrloilsch, Elisabeth N a<
,;ode g'.b. ^cstouic von Neuwclt, Ma»
lhias P c t r o u ö i t von Obcrloltfch, ^!ulas,
Uliichael und Octlraud N a g o o c vou
^)ieuwelt, Malia Z h e r i n , Ursula und
Agnes N a g o d c von Ncuwell und Älat'
^ienaßi voll Kirchdorf, unbelaunlcu Auf>

enthaltcs und deren Rechtsnachfolger.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Pla-

tina wird dcn Jakob Oostisa von Unlcr-
loitsch, Anton Tratnit von Godovic, An
lvtl Kugaj vou Unteiloilsch, Elisabeth
Pagode geb. ^cstovic von ^ieuwelt, Ma^
ihiao Pclsovcio vou Obcrloilsch, Vulae,
Michael und Gertraud Nagode vou Neu.
<velt, Maria Zhcrin, Uisula und Agnes
liagodc von Neuw.lt »>nd Bla^ ^cnah,
oon Kirchdorf, undclamllen Aufeulh^lle,
>'l,d delen Ncchtsnachfolgein hlcimlt er
innert:

ES habe Jakob Pctrovcic vo» Äl.u«
wcll Nr. 102 wider dieselben die Klag(
auf Vtljähtt- und Illoschemrtlarung vo„

Sahposten »ud xrasg. 10. September
lß70, Z. 395S, hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Taasatzung auf den

2 0 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
ä. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Ritter von Höffcrn, t. l . Noiar in Pla-
t ina, als ^ui l i to i ' ää äotuua auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen? diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Planina, am
12 September 1870.

(2? l0—2) Nr?"3574.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. B^zirksgerichle Groß-

laschltz Wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Ios.f

Magovac von Oberguit, Vczirk Sittich,
gegcn Johann Sluga von Skuäe wegen
aus dem Vergleiche vom 30. Jänner 1867,
Nr. 702, schuldigen 121 fl. ö, W. o. 8. o.
in die ereculioc öffentliche Vcrstcinelnng
der dem ^'tztcrcn gehörigen, im Grund-
buche aä A»crsp,rg 8ud Urb.'Nr. 216,
Rcclf. Nr. 81 no'.tommcnden Realität Hs.»
Nr. 3, im gerichtlich erhobener.Sä'llhul'gs-
wcrlhe von 1764 fl. ö. W., gcw lligct
und zur Pornahme dirsclben die drci Feil»
bictungS'Ta^satzungen auf den

17. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
14. J ä n n e r und
18, F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hissten
AmtSlotale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lchten Fcilbietung auch nnlcr dem
SchätMlgswclthc an dcn Meistbietenden
hinlangegeben werde.

^ Das Schätzungeprolololl, der Grund-
! blichscflracl und die ^lcitalionsbedingllisse
können bei diesem Gerichte in den gewühn-

! lichen Amlsstnnden eingesehen werden.
^ K. t. Be^irtsgerichl Gioßlaschltz, am
20, August 1870.

! (2561—2) " Nr. 4519.

Erinnerung
UN Michael S t e r b e n z von Är<sniz,

' derzeit unbekannten AufentyultcS, und feme
! aUfaUigcn Rechtsnachfolger,
i Bon dem l. t. Dlzillsgerichie Tfchcr-
! ncmbl wi ld dcm Michael Slclbenz von
!^>lesniz, derzcit undctanl.lcn Äufcnlhal-
lcö, und feinen allfälligen vicchtsnachfol«
gern hiermit erinncrt:

Es habe Johann Gcomcr von Nesscl-
thal wider denselben die itlagc aufZ^hlun^
schuldiger 315 si. ö. W. «ub pruou. 19tcn
August 1870, Z . 4519, hiciumls ciuge'
bracht, wolüber zur mündlichen Vcihulld»
lung die Tagsatzuug auf den

14. D e c e m b e r l 8 7 0 ,

Fluh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs§ 29
a. G. O hiergelichtS augcoronct und ocu
Geklagten wcgcn ihres unbekannten Auf»
cnthalles Johann Virant von Tjchcrnembl
als Ourator llä aetuin auf »hie Gefahi
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchtcl
Zeit selbst zu erscheine» odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und auhcr
namhaft zu machen haben, widrig/us dicse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Euraloi
vc>Handell werden wird.

K. l. Gczlltsgcricht Tscheruembl, am
19. August 1870.

l 2654— 3) ^ir? "4852.

Executive Feilbietuilg.
Bon dem k. t Vczirlsgllichte W,ppaä

wird hicinit I'eklNuit gcmacbl:
Es sci über das Ansuchen des He,,,,

^os^f Maicr vun ^eulcnbur;!, durch Hc,ll^
Dr. Ä>̂  Lozar von Wippach, gcgcn I o -

hann Ianej ik von Mance Nr. 11 wege»
aus dem Vergleiche vom 7. November
1865, Z. 5197, schuldigen 103 fl. 69 lr.
ü. W . o. 8. o. in die ereculive öffentliche
Versteigerung der dcm ttchttr:, gehonten,
im Grulldduche Ll'utcnbura,8ub Gb. N>. 92,
Urb. Nr. 59, Nect »Nr. 27 vo>kommc»drn
Realität, im gerichtlich cihobencn Schäz-
zungswcrthe vo>, 2145 ft, ü. W., gewil-
l i g t nnl' zur Vo>nähme derselben die exe-
cutiven drci FcilbictunMaWtznngen auf
den

1 4 . D c c e m bcr 1 8 7 0 ,
14 . J ä n n e r und
15 . F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichlokanzlc! mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznlmtcudc Realität nur
bei der letzten Feilbittung auch unter dem
Schätzungsweitlie an den M'istlnctendcl'
liintangegebcn werde.

Das Schätzunöspi otokoll, dcr Gruüd«
bnchsrrlrcict und die Licitalionsbldingnisse
tönucn bci dicsc», Gcrickle in den sscwühn-
lichen Amtsstunden eingeschcn werdc».

K. l. Geziltsaericht W'ppach, au»22lcl,
October 1870.

(2797—2) Nr^ 3739,

Erilmernnss
UN M i c h a e l S ch u st'.! s ch ! ls ch voll
Voinschloß, unbekannten AufcnlhallcS, Uüd

dcssen )»cch>Sllllchfulgcr.
Vom l. k. Bezirksgerichte Tschcrncmbl

wird dcm Mickacl Schuslmschüsch von
Vor»schloß, unbekanntcn Aufcnlhllllcs, und
dcssen RcchisnaHfolgcrn hilinit crinncl!:

ES habe Elias Schweihcimcr nus
Fürlh, durch Dr. Wencdiklcr aus Gott»
schee, wikci' densclbcn die .sslaac auf Z ^ "

z lnnll von 107 f l . c. 8. o. 8ud pruo3. 17<cn
Juli 1870, Z. 3739. bieramts cioaebruchl,
worüberz», sliuima îschen Vc>Handlung dic
Taysatznng auf den

14. D e c e m b e r 1 3 7 0 ,

friih 9 Uhr, mit dem Anhange des § Is
der a. h. Enlschlichung vom 18. Ottob^
1845anacosdnct und dcn (Vcklaglcn wege"
ihresunbcl^inUen Anfenlh^ltcS JolionnViel'
rant von Tsche, neulbl als Ourawr aä aotuw
auf ihre Gefahr und dosten bestallt wuidt»

Dcsscn werden dieselben zu dcm (5"t>e
verslündiact, daß sic ullcnfalls zu r»cht̂
Zcit selbst zu erscheinen oder sich nncn a»'
dern Sachwalter zu bsslcllcn und anher nam-
haft zn machen haben, widngcns dî se
Rechtssache mit dcm nnfglstcllicn Euraicl
verhandelt werden wüibc.

K. l. Bczi'tsgcricht Tschcrncmbl, aM
20. Juli 1870.

(2696—3) Nr72770.

Erecutive Feilbietnng.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Se!iel'-

bcrg wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über dus Ansuchen der l. t.

FluanzprocurcUur für Klui:, in Bcrirctlü'g
ocs h, AcrarS und Oiundenllastungofo!''
c>cs gegcn Andreas ttcbstock von Lsl»rö>j
Hs.-Nr. 45 wegen an l. f, Slniein uüd
Grundcullastunusgcbührcn schuldigen 71 fi.
76 ' / , lr. 0. W. o. 3. k in die executive
öffcnll'che Vctsleigcrulig der dcm Achter"
glhori^cu, im Grundbuche dcr P fa r rM
Gntcnfcld 3ul) Neclf -N!-. 24, Fol. 6«
vorlommludcnHul'realitüt, im gerichtlich cl-
hobenen Schätzungt>wcrlhe von 1012 fi<
ö.W,, gewilliglt und zur Boiliahme der-
selben dic d»ei Feilbictungs.Tagfatzul'gen

^uf den
14. D e c e m b e r 1 3 7 0 und
16. J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags »m 9 Uhr, l)>el>
.«crichls mit' den» Anhange l"st>"w
worden, daß dic feilzubietende N " ! > "
.iur bei dcr lctztcu Fcilbictung a»ch "mr
nem SchütznnuS'vcrlhc an,dcn M l i s tbM"
dtn hintange^cbcn wcrdc.

DnS Säiätznnqi'Uiotololl. d.r ^>>^'°
liüchScilract und die Licilallonftbcdm^!»'^
fönnen bei diesem Ger'chlc in den gcwöll»'
üchen Amtt'slullden eilî csclicü werden.

K. l. Bezi>l>a.clicht Seiscnb.cla,,, ">"
24. Oclobcr 1870.
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(2805—1) Nr. 972.
Erccutive

Vom k. k. Kreisgerichte in Nu'
dolfswcrth wird bekannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vaumgartner's Söhne die crccutivc
Versteigerung der dem Herrn Vinccnz
Marin gehörigen, gerichtlich auf 23689
Gulden 80 Kreuzer geschätzten Rea-
litäten, als: des in Rudolfswcrth lie-
genden .Hauses, dann dcr Aecker und
Wlrthschaftsgebäude, bewilliget und
hiezu drei Fcilbictungs-Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

2 1 . O c t o b e r ,
bie zweite auf den

2 5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 3 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Bormittags von 11 bis 12
Uhr, im diesgerichtlichen Ralhssaale
Mit dem Anhange angeordnet worden,
baß die Pfandrcalität bei dcr ersten und
zweiten Fcilbictung nur um oder über
ben Schä'tzungswerth, bei der dritten
aber nicht unter 10000 fl. hintange-
gebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
Nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein Vadium Pr.
^l)00 ft. zu Handen der Licitations-
commission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll' und der Grund-
buchscxtract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Nudolfswerth, am 6. Septem-
ber 1870.

Nr. 1351.
Da auch zu der auf den 25. No-

vember 1870, angeordneten zweiten
Feilbictung kein Kauflustiger erschienen
ist, wird die dritte Fcilbictung am

23 . December 1 8 7 0

bor sich gehen.
Nudolfswcrth, am 29. Novem»

ber 1870.

(2756—3) Nr7i28V.

Executive
Vom k. k. Krcisgerichtc Nudolfs-

werth wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr k. k.

wncmzprocuratur Laibach die executive
^rstelM-ung'des auf den Namen
^ Georg Glicbc vcrgewährtcn, gc-
"^tlich auf 300 fl.'geschätzten, im
^"ndbuche der Stadt Nudolfswcrth
^ Vtcctf.-3ir. 55/1 vorkommenden
^""ses s ^ „ , ^ Garten zu Nudolfs-
^ " h nebst dem dazu gehörigen Wald-
^ l )n le Parz.-Nr. 4092 im Walde
?"sm bewilliget und hiczu droi Feil-
^'Ulngs-Tagsahungcn, und zwar dle
"ste auf den

j. . 1 3 . J ä n n e r ,
^ zweite auf den

u ^ c. l ? . F e b r u a r
""d dle dritte auf den
^ 17. M ä r z 1 8 7 1 ,

! d i , " " Bormittags 10 Uhr, "u
^..^"chtlichcn Bevhandlung^Saalc

das ^ " Anhange angeordnet worden,
ii ? " Pfandrealitätcu bei dcr ersten

o zweiten Fcilbittung nur uul oder

drw " Echätzllngswcrth, bei der
hin. " b " auch unter demselben

werden, für welch' lctẑ

Pvoc» ^ ' iedoch die k. k. Finanz-

dene^ " ^ ! ' " " keine Frist gcbun-
l dv t ^h^uugung des Licitationsactcs

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder licitant vor
gemachten̂  Anbote ein lOperc. Aa»
dium zu Handen der Licitations-
Commisfion zu erlegen hat, so wie daS
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchscftract können in der diesgcricht
llchcn Registratur eingesehen werden.

Nudolsuwcrth, am 15ten No-
vember 1870.

(279!)—l) Nr. ijl>M.

Eliucruling
an die ullv.l»»llllli Rca^l^plälendcnten
auf dic Bcigrcaliläl Parz.-Nr. 2112,

Eleucl^cincindc Malcrle.
Von dem l. k. Gcziltsgciichic Tscher«

ncmbl wild dcu uu^ctauulcn Rechlepra-
lciioclitcu aus l>ie Bcrgicaliläl P^lzlll»
Nr. 2112, Slcuergemcinde Maicllc, l)ler»
uul elMlntl:

(is h.»be Kalharina Kump von Slras
senberg wioer d>cl<llicn d»c Klage uuf Er
Htzung dcr Bergrealüäl Parz.'Nr. 2112.
ölcucrgcmcindc Mmcrle, im Weln^elXrgc
v^olaling, äul) priiog. 11. Juli 1870,
Z. 3001, hinamtö clngclirachl, worübcr
zur oideullichcu mündlichen Veryaudlung
die Tagsatzung auf den

l 4. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

slilh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 2!)
a. O. O. angeolduel uud den Gctlagleu
wegen ihres ul'b^talintcn AufeuthaltesHeri
Iohailn Blcraitt von Tlcherlnmvl als <üu-
lutor ad kctulu auf ihre Gefahr uud
itosten IicslcUt wnrdc.

Dcsscl, wlldc« dicscllicn zu dem Ende
ocrslaiil i^ci, daß sic aucllslMs zu rrchlci
Ze»l jcll.>sl zu clschclncn odcr sich elneu
andern Sachwaller zu dcsteUen und unhcr
uamlilift zu machen halic», widrigclw dlc>c
Ncchlosachc mit dem aufgcstcMcn Curator
vclljandclt werden wild.

tt. t. Bezutsgelicht Tschernembl, am
10. Juli 1870.

(2796-1) Äir. 3865.

Elinueruttg
au Stefan N o m i n a von (Ärobnaraitz
Hb.»Nr. 17, lucksichlllch dlsscn unvclalinlc

zitcchtsnuchjolger.
Vom t. l. ÄczirlsgcrlchtcTschcrnembl

wild d.m Sllfan Nogin« von Oroßua-
ralh Hs-Nr . 17, rnclsichllich dcssnl nnde-
tamilcu Ncchtönachfolgern hlermll crinoclt:

Es lMe Ioscf Deiz'^j von Obcrluchor
HS. Nr. 1 wlocr dicselbcu dle Kla»jc M .
^lacnlyumSancrtennniia auf den W.ln»
«altcn P.rz.-Nr. 1312 und 131^ und
Wieoualzlllc Nr. 13 l4 und 13^0, dalw
1^20, im ^rundbuchc llä D. N. O Com,
mcuda Tschtrnemlil oollüli'mend, sulipiuLg.
21 . ^l i l i 1870, Z. 3865, l)ie>(,>il!lo ein-
gcdracht, wo,ülicr zur ord.ullichcn niünd-
lichcn ^cchanoluilg dic Ta^luhung auf del,

14. D c c c m l c r > 8 7 0 ,

srlch 9 Uhr, mit ocm Auliange dc) tz 29
a. H. O. angcorducl und l»tu (Ältlauleu
wcgcn lhrcs unl'ltaulite» Aufcl.tlMl.s
Hcll Iohlmu B,ciant von Tsa>imiilM
alo <!uiuwr .̂ ä l^cwm auf chlt Oisul)!
U»>c> itullci. d^lcUl wlUvc. '

Dlsscn wcldcn oieiclucu zu dem Endc
ocrslaüdlgtt, da» si>̂  üllcujaUo zu r^chl̂ i
Z>,lt s'll',1 zu crichcilnn, vdcr sich liüt,,
unoe'tU Sachw^llcr zu ^sttlku und a,,'
ycr i!ull,li«sl zu uuichell ha^ü, wl0r«^ci>o
olcjc z)icchle>achc uul d^u auf̂ .slcUle».
Eulülor lillljcllidllt werden wurot.

«. t. Bezills^tlichl Tichelxeludl, am
L1. ^uli 1»?^-

(2795 - l ) ^'r. 4200.

(5xccutivc Fcilbictullq.
Bol! dem l. t. G^llls^licdlc Tichcr^

ncmdl wild l,icmil l'clmml «emachl:
E« sci ül'l'r das Ausuche» d̂ S Johann

<pua>l von Ticherneml,!, durch Johaol,
zlohltus.n oonTichclncmd!, n«cu I^i.u,n
ul'd ^ l t ^ r a zilil,ll).sen von Tiänln.m^l

>w.'ncn al,s d.m Pcia'eiche oo>» 25. I a „n , ,
l8l.3. Z 309, jchulo^cn I I f!. !9 l,.

l ö, W. c. 3. o. in die rr cul,ue üsfcnlllch
Bc>flci^e>ul,a der dm V yt.rn ncliöii«.».
.u, Hrundl'uche E l . Ep'lituS^ill sud Fol
58 ein^cllllgcoel, Ncalüal, im yllich'lich
erhobenen Schähuu^werlhe von 00 ft.

ö. W., gtwilliget und ^ ! Vornahme der^!
s.lbcn die t>rci Folbletun^e Tagsahungen
auf den

17. December 1 8 7 0 ,
18. J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormll t^« um 1U Uhr, in der
Gcilchtekaozlti m»l dem An^ni^c besl,mml
ivoidc.l, daß die feilzubietende Rcalital
! ^r l cl dcr lctzicn Fellbutung auch ume,
dcm Schiihuli^oweltyc an den Mclstvlo
lcnden hil t.il'gc^eben werde.

Das Schätzun^epiolotoll, der Grund»
buchscfllact u»d dic ^icilallonsbedingniss'
lonnen bei diesem OcriHle in den gewöhn
lichen Amlssluudcil cingejeliell werden.

K. t. Aezillsgcricht Tfchcrnemvl, am
l l . «uausl 1670.
^ 7 ^ 0 — 2) N l . 421?.

Ermltivc Fcilbictullst.
Von dem l. l. iVezillsgeriHtc Tjchcr'

nembl wird hicuilt bcs^iuil unnacht:
Es sci über das A>,suchen des Moriz

Nüpschl. dulch Dr. Mo i l l vim Ellll.
gegen U'sula Schcllo von Tscherneuivl
wc^cn aus dem Uslhc>lc vom 9. Juli
l809, Z. 6199, schuldigen 161 fl. 9 lr.
o. W. o. 8. o. in die cpculloe off<.nllich>
Aelstcigerulig dcr dcr ^ctzlcln gcyöligen,
im Grundbuche Sladtgill Tjchcrnemvl 8ud
Nr, 577, 578, 579, 560, 5tt2, 584 uno
585 eingetragenen illealoaten, im gcrlcht-
llch erhobenen Scha^uogSwerthe von 505
Gulden ü. W , gcwllliget und zur Bor»
nähme dcljcllicn die drei Fettbielungs-
Tagsatzungen auf den

14. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
14 . I ü n n c r m,d
17. F e b r u a r 1 « 7 l ,

jedcemal Boüiiiltags um 9 Uhr, in der
Grlichletanzlci mit dem Anhange bestimm»
wordcn, d^ß die feilzubietenden Ncalltälel,
nur dei dcr lctzlcn Fcildielung auch ul'tel
dem SchätzlU'gswcrlhe an den Meistbie»
lenden hiniangegcben werden.

Das SchatzuugSprotololl, der Glund.
buchscftract und die ^cltationsbedingmsse
tönncn bei diesem Gerichte wahiend den ge
wöhülichcn AlütSslunde» eingesehen werden.

Ht. l. Bczillsgcricht Tlchcrncmbl, am
8. August 1«70.

(2<94—2) Nr. 3927.

Grccutive
Rcalitätcn-!Uclstcigenlllg.

Vom l. l. Bezirlsgcrichle Rasscusuß
wird belannt gemacht:

ES sci M r Ansuchen der l. t. Finanz
procmullir uttw. des h. AernrS die »fecu
i!vc Vclstcigerünq der dcr Thensia Gliicr,
»csp. zu deren Veil^uwsse gltjoiigc», zu
Hc.l'dln le,cn N'chlonachfolhcrs Iatcl,
<Vll!Sll° vo» Uulcij ssciuz cin^eiragexln, n^'
richtl'ch auf 1>51 sl. dO lr. ö, W. geschätzlel»
Neal'lllt, im Grundbuchc ccr Hcrisch^f»
Nasse» fuß 5u!) Urb «Ni. 100 voltummmd,
bewilliget M'd hlezu diel FcllbielungS
Tagjavun^n, und-zwat die eiste auf icn

19. D e c c m v c i 1 8 7 0 , .
die zwcite auf den

1 9. J ä n n e r
uüd die dilltt ouf den

2 0. F c b r . u a l 1 8 71 . . ,
jedesmal ^o'.M'lla^S vun 11 b«S 1̂? Uh>, <>'
0e, Oenchlelanzlei mit dem Äi'hangcüüge
oid»el N!0>dci', daß die Psaildlcaillac be,
dcl ersten undzwe<l»n F«lb>tlun^ nui uu>
e'd.l übcr den Sch^tzonftSweilh. bei d<>
c>li!ltl> a'.'cr auch unlci demselben yinlan-
gcgeben weiden wiid.

Die ^icllalioüSbedii'gnisse, wornach
insbeslindere jeder Vicilant vor gemach! m
Äi bole ein lOper»'. Vadlum zu Handen dcr
^lcillll!0!'?comm>ssiun zu eilegrn hat, so
ll)>e das Lchävui'geprvllloll Ul'ddcl Olllüd
lilichsflracl löluien in der d'cögciichllichcl.
Registratur c>Uulseli»n wc,drn.

jt t. Gc^'löall cht Nassensuß, am
25. September 1K70.

(2791-2 ) " Är. 4324.

ElMltivc
Nclllitätcll-Vclstcincrllllss.

Bc>m t. t Oc.iilc'glriHlc N '̂se< sutz
wild bllanlit «sma<t.l:

E? s.l über Ansuchen drr Josrf iloe-
schen ^e^otoreli, tmä, de» Muclih^b»,
Heü" Ios.f Pcä^ni in Nosscifiß. die
cfllulive ilielsleigclung dcr dem Anton

Vosstner gehönnen, getickt!ich auf 330 fl.
geschätzten Realität 8ub U'b.-N^. 5<jl
im (ÄlNüd^uche dcr HensHafl N^ssci'fuß
bewilliget und hiezu drei Fe<!biellu,g?tag-
s t̂zungen, und zwar di. crslc aus den

2 l . D e c e m b e r I ^ 7 0 ,
die zweite aus den

2 1 J ä n n e r
und die d'ilte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal VormillaaS von 9 bis 12U^N,
in dcr Ges<ch»elan;lei hier mil dc», An-
hange angeordnet worden, duh die Vfa, d<
scoliläl bei der ersten lmd zwcils» Feil-
biclung nur um odts über deu Schatzuu^s«
wci lh, bci der brüten aber auch n»ltr lem-
selbcn hililangestcben werden wird.

Dle^ic>taliol'0bcdingr»sse, wornachins«
besondere jeder ^c tant vor gemachlem An-
dole ein I0pc'c. Vadium zu Handen dcr
^icltlllionscomimsslon zn sileacn dot, so
wie das EchühlMkSplotololl ni'ddei Gll>»d'
»il,cbsl-rt>act löninn in der diesgerichllicheu
Negistiatur cinaeŝ hen weiden.

K. l. Bczi'le<a.ericht Nassenfuß, am
2. November 1870.

(2793—2) Nr. 4554.

Erccutive
Rcalitätcn-Vcrstcistsrnng.

Vom k. l. Bezirksgerichte N^sse:fuß
wird belannt gemacht:

Ei» sei über w'suchen des Franz kujer
oo» Vsk ĵe die executive Vei stcigeruna der
dem Josef Grcbenc geliöri^en, gerichtlich
auf 105 fi g'sckähten Weinnarlrealiiül in
3oncuil bewilliget und hiezu drei Feil«
tiietungS.Tagsahul'gcn, und zwar die erste
auf den

2 0. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r
und die dritte auf den

20 . F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 b's 12 Uhr,
,n der AmtStan;lei mit dem Anhange an»
qrorsnct worden, daß die Pfandrealität
bci dcr ctstcn u»b zweiten Frilbielung nur
um oder ubcr den Schützunssswelth, bel
der drillen abcr auch unter demselben hint«
angegeben wlldcn wird.

Die ^icillllioiiobedma. lnsse, womach
i„sbcsoliderc jedll ^'lilaxt vor grmochlem
Al'bvlc ein 10"/,, Vadium zu Handen der
^citations - Commission zu ellcgen hat,
so wie das Saiitzlm^plototliU und der
Grundbnche-Eftlacl löimen in der dits«
: crichtlichcli Rc^lsnulll» c>ngislhen werden.

ft. t B^zills^ciicht N sscufuß, am
7. November 1U70.

(2754^3) N<. 4092.

Erccuiivc
Nca!itätcn-Vcrstl'igmlng.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird
l'clannl gemach!:

Es sei udcr Ansuchen der k. l . Fmailz.
procurutus in Laibuch now. H. «elars
und des G'lmdel'llasllinuojonrcS die <fe-
eutire Veisl.igeiulig dcr dem M>^ tin
Tomaz c gcholia.cn, gerichllich auf 1^5^ fl.
acschätzlen, im Glunt'bucke D. R. !>?).
Eo>l>u,ciida ö.nb.'ch 8ub Url'.'Ns. 370
vcxlommenden und zu T^ooetu liettflidtN
Nealilüt lnwill^et u»d hi^u dr.i F.»l«
t,ilt»naS'T>iysotzui!gcn, und zwar die elfte
^uf den

, 24 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
die zweite au» den

2 5. I ö n n e r und
dte dlitle auf lcn

2 5. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

j,oc?mal Vormittags um 9 Udr, in düscr
Gellchielaii^ei m>l dem A>,t>a>'l,e cmge»
r>ldl>el wo'de»!, daß »ic Ps^ud'e^l lät bei
der e>sllN uud nvcilen Ftilblelunq ,ur
um oder übcr d n Schotziüuewrlh, bei
d»r dlillcn abcr auch uuiel denselben h!»t̂ n<
gegeben werden wi>d.

Die ttiiitano'.S-Bcdmgl'isse, wori'ach
il^b.sondcrc je^er ^icilanl vor uemachl.m
Andole c,n 10"/^ V.,t»um zu Hanl-e» der
Vicilolions E'mnüssion zn er'e.ll, hat. so
wie das Echayuugs PiolotoU uud der
Glundbuch«> Efl'ucl lö.^urn -» der tie»,
^erichil ch.n R.^islllllur ema.ls.hrn wr'd.n.

K. l, B,^illSgcricht Egg, am 23len
October 1870.
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D i e D i r e c t i o n der f . k. p r i v . inneröst.wechselseitisscn Brandschaden'
Versickerungs ' i lnstalt hat in ihrer Sitzung am 14. o. M., ssesticht auf die der-
selben im § 68 der Statuten zustehende Berechtigung, beschlossen, den von dem Ver»
eins'Auöichusse bereits genehmigten tünstigm Classifications-Schlüssel, welcher vor
Durchführung der im Zuge befindlichen Reorganisation der Anstalt allgemein jetzt noch
nicht eingeführt werden kann, für die auf Grund desselben in die erste und zweite Classe
gestellten gemauerten, m i t Hiesset. Tchiefer oder M e t a l l ssedeckten Gebäude
der drei Hauptstädte G r a z , K l a g e n f u r t und Laibach ausnahmsweise
schon vom Beginne des Assccuranz-Iahres 1870 angefangen, ins Leben treten zu
lassen, wodurch die Beitragsquote für dieselben derart herabgesetzt worden ist, daß
kaum irgend eine andere Assecuranz-Anstalt derartig gebaute Gebäude um eine solche
niedere Prämie in die Versicherung nehmen dürfte. Auf Grund dieser außerordentlichen
Begünstigung wird künftig, wenn z. B. auf je 100 der Rcpartitionszahl eine Beitrags'
quote von 32 kr. entfiele, in den genannten Hauptstädten bei den Gebäuden dcr ersten
und zweiten Classe für je 100 fl. des versicherten Gebäudewerthes, falls im Gebäude
kein feuergefährliches Gewerbe betrieben oder keine feuergefährlichen Porräthc aufbe-
wahrt werden, 4 kr., — für Gebäude mit feuergefährlichen Gcwerb.n oder Vorräthcn
aber 7 kr. als Beitragsquotc entfallen, welch' letztere sich bei einem Herabgchcn dcr
Iahresqnote unter 32 kr. natürlich verhültnißmäßig auch noch geringer stellen wird.

Indem die Direction diese eingetretene Begünstigung zur allgemeinen Kelmtniß
bringt, verbindet sie zugleich den Wunsch zum zahlreichen Beitritte bei dieser Wechsel'
seitigen Versicherungs-Austalt.

Graz, am 29. November 1870.

Von der Direction der k. k. prio. inneröst. wechsel-
fettigen Brandschaden - Versicherungg-Anjlalt:

Fcldbacher m. p.,
Ndministratur.

Tausende
werden oft an zweifelhafte Untcrnchmunssm gewagt, während vielfach Gelegenheit geboten ^
>st, mit geringer Einlage ;u oedmtendeu Capitalien ;u gelangen. ^

Durch ihre vorlheilhafle Emnchluüg ga»; besonders zu einem soliden Glttclsver- >
suche geeignet ist die vom Slaale Hammirg genehm'gte ü»d garaulirte große Geld- >
3jerlosu»a, deren Ziehungen in all«- Kil lte ihren Nusana nehmen. ^

\ Million Mark
eventuell als Hanvlffswiiin. ilberliauvt aber Gewinne von M k . I.^N.lXN» — INN.NNN >
- 30.000 - 40^000 23.000 — 2>„.,l 20 000 - i tmal liV0N0 - l lmal >
»2.000 — »mal l l . 0 0 0 - I lmal l tt 000 2mal «000 — Hmal «000 - >
? a l 3000 — l m n l H000 l l j m a l ll000 i0Umal 2000 — Umal >
t300 - >3<imal >000 lc. bietet 'obicze Verlosung in ihrer Gesammtheit und lann >
dir Veiheiliqima. um so mehl- empfohlen werden, als weit über dle Hälfte der Lose im D
Laufe der Ziehungen mit G wiui» gezogen werden mUsseu. W

Z u drr schon am D

WM^ 2 ß -lDecember d. I . "M> >
stattfindeudeu 1. Ziehung losten: W

Yian;e Original» '̂ose fl 3 „ >
»albe „ „ .. l'/., >
3Nertcl .. « ,. «, >

wobei wir ausdrücklich bemerken, daß von uns nur die willlicheu, mit dem amtlichen >
Wappm versehenen i,'ose versandt werden. >

Das unterzeichnete GroßhandlungShau« wird geneigte Aufträgt, gegen Einsendung >
de? Velraqe« i» Vanlnoten, sofort auSfithren und VerlosungSplewe grati« deifllffen; >
auch werden wir wie bieder bestrebt sein. durch pünlllichsle Ucbersendung der amtlichen >
Zilhnngelisten, sowie durch sorgsamste Bedienung da« Vertrauen unserer grehneu I n - W
lerrssi'iiten ^u rechiserligen. >

D a der qröfttc T l i e i l der Vose b e r r l t s p l a c i r t ist, ,»"d bei vem l<-b- >
l iaf tcn Z»svrl>cr». dcss », ficl, » ,sere glückliclie (5ollecte er f ,e>l t , dir >
nock v o r r a t k i g c » Vose bald vergr i f fen sei» d ü r f t e n / so beliebe man >
sich mit Bestellungen baldigst direct z» wenden an >

lloftciiwic»s<»r <C? Co.«
(2725-0) Bank« und Wcchselge.suliäst iu II a m Im rjt.

MOLL'S

V W Geidlitz-Plllver. W M
Z M - « , „ > N«»»e>,t«n». 3ede Icliacbtel der von mlr er,euflten Teldlitz»Pnlvor und jedem die einzelne

Pulverdofi« umscdlieftenden Papier ist meine ämtlich oeponirte Hchuymarkc aufgedrückt.

Ccntral-Verscndungs-Pepot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

Preis einer versiegelten Originalschachtel 1 st. llft. W . — Gebrauch«-Anweisung in allen Sprachen.
Diesc Pulver behaupten durch ihre autzerordentliche, i n den maililigfaltigsten Fällen erprobe Wirtsamleit unter sämmtlichen bisher

belllmlten Hausarzenrirn unbestritten den ersten R a n g ; wie denn viele Tausende aus allen Theilen des großen Kaiserreiches un« vor-
liegende Donlsaguligsschreiben die betaillirten Nachweisungeu darbieten. daß dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U n v e r »
d a u l i c h l e i t und 2 o d b r e n n e n , ferner bei K r a m p f e n , N i e r e n l r a n t h e i t e n , N e r v e n l e i d e n , H e r z l l o p f e n , n e r v ö s e n
K o p f s c h m e r z e n , V l u t c o n g e s t i o n e n , g i c h t a r t i g e n G l i e d er« « f f e c t i o n e n , endlich bei Anlage zur H y s t e r i e , H y p o c h o n »
d r i e , an b a l l e r n d e m V r e c h r e i z u . s. w . mi t dem besten Erfo lg angewendet werden und die nachhaltigsten Heilresultate lieferten.

^ l e ^ e l l l l l i e ' " Laibach bei Herrn AVi l l ,^«,« If>»^S^. Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r , :
" ^>a"2t>"i/ tt^a/- / l t tem, und ^ . «e^en/ttt/'es. — K r a i n b u r g : «eb. «le/la,/ni^,

Apotbcter. — s l u d o l f s w e r t h : ./,^e/' «e^?«ann. — W i p p a c h : ^ « / „ n /)e/,er/.v. —
G i U i : ^ 'a^i /^>i.v/,e^. — M a r b u r g : ^ . ^tt//e/ni^. — Klagenfnrt : l^. O/emen-
^ c ^ i ^ e / t . — Vl l lach: ^ a i ^ . / ^ ü ^ i und ^ . /<). /^/e^niiVe^.

Durch obige Firmen,st auch zu begehen da«

Gchte Dorsch.LeberthranOel.
D i e reinste und wirtsamste S o r t e Mcdic ina l thran aus Bergen i n Norwegen.

Jede Boutei l le ist zum Unterschied von andern Leberlhransorten m i t meiner Schutzmarke versehen.
2> Pre,e einer Voutcil lc nebst Gebrauchsanweisung 1 f l . «ist. W .

S l r o v b t l , , , ! ^ « ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " " ' ^ ^ l w i r d mi t dem besten E r f o l g angewendet bei B r u s t - und L u n g e n l r a n l h e i t e n ,
Diese « n ^ " 6 » " ' ° - <z« hcil l die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wie chronische H a u t a u s s c h l U g e .

fischen aewonnen i , " ^ > ! ? " ' ^ °Uer Leberthran-Sorten w i r d durch die sorgfältigste Cinsammlung und Ausscheidung von Dorsch-
t e u e ^ l u s s i a t e i t l ^ ^ " " ^ ' " " ^ ^ ^ c h e n Behandlung unterzogen, ' « d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l u s c h e n e n t h a l -
H a n d d e r N a t u r u , , « i ^ . " s ^ " d e m s e l b e n u n g e s c h w ä c h t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a u « d e r

" « l i i i l l v a r hervorging. . » » « » »
<74tt-37) ^ ' " « « » » ^ ,

Apotheker und Fabricant chemischer Producte in Wien.
^

Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
der

_T£o&ei*t>a/ULm Ac I3et*eliss
empfiehlt deren frisch assortirtes Lager bci

]?!• Bernbaelier in liaibaeh
vim «e5»»«»»«««'«>«>«n in weiß und gedrucktem I » « ^ o n l > und echt «,>>«>»,»'-
««»> »<««»«« von fl. l.20 lr. bis fl. «.75 lr., » ^ „ » l , e » > » ^ « „ > « » « in weiß und
färbig von ft 1 bis fi. l,60 tr.. > ^ l „ » » , , < r » < t l « « deutscher u»d uligarischcr Fa^on
von f l . l,h0 lr. bis ft l 93 lr. aus bestem Material u»d mittelst Handarbeit aiigefertigt.

Vei auswärtigeli VestlUungm wird ctsucht, bei Hemden den Haleumfang, die NüÄcn-
weite, Nernlel- und Slocklänge, bci Gatticu dic Länge, den Umfang dcr Hüften und dle
Schrittlänge anzugeben, und werden selbe gegen Nachnahme genau und prompt rffcctuirt.

<»>'<»«»»»>»>">'«>»><>»<«»« werden auf Verlaugeu eingesandt.
Gleichzeitig empfiehlt Gefertigte ihr R > » u u l » e t « » ' « «»»>«'»» I ^ n « « ^ und

bittet um ailUgen Zuspruch. l 9 - 3 l ) ]fl. ileriibaclicr.

, <2<)58—2) Nr. 4988.

> Nelicitation.
Vom k. k ÄezirkSgciichte Wippach

wirb liclannt gemacht:
Es sei üdcr Ansuchen der Vo'stchlMss

der Kirche St. Crucis it, Giadiscke, du?ch
Herrn Dr. Grcul'r Lozar uoil Wippacl',
sseqcn Johann Fl,di ö von Orchonca Hi>.-
i>tr. 3 die R'licilution deS von« ^chl^rcl,
bei der eficulioen Fe>lbic<ung vom 19lcn
Juli l8t>9. Z 3>03, eist^dtner,, ei^cn
Bslandlheil dcr Realität 5ud l o m o I I ,

! OrundliuchS'Fol. !2l), pliF. 325 iiä Schi-
v>hoffen lnldcndlu zw'llcn Kl lc i sammt
obc>hulti dröselten blsiodlicheu ztannuer
ui'd des im OlUl'dduch.' Hcltsch^fl W ppach
8u!) "lomo X, l>2.F. 137 uollommcndcn

i G.sllüpp.K well»» nicht zuqchallener ^ici«
! talionsdeoinqnisse bcw>ll>^ct und zu d̂eren

Bornahme die emsige Ta.sahunl, auf den
16. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

l!M 9 Uhr Volmittan?, in ditscr Gericht«!'
tai,zlei llNizcoldn.t wolden mit dem Gci-
f^he, daß odiac Rc<il«ät»n hieliei auch
ulltcr dem Schätzwerlhc hilitnige^cddi
werden.

I K. l. Gezillsgericht Wippach, am
6. November 187(1

! ( 2 6 4 1 - 3 ) Nr. 5224.

! Dritte cxec. sscilbictunq.
Vom t. l, Bez'rkea.crlchie Neifniz wird

mit Bezug auf das äo>cl oom 30. I , ini
l«70. Z. 2809, brlamtt nea^eu. das >n

, der (5^cut>oties^che des I^srf ^ouäin von
^ Hmjovlz gegen Malhia? Debclat von

Gu a Nr. 55 pot 104 ft s. A. die auf
?ei> 9. Nooemocr und 9 Decemb»s 1870
ingeaidnetcn eiste und zwllle Realst!
lu>!.< für abgehalten el l lül l wurden und
.S habe bei der auf den

9. I ü n n e r 1 8 7 l .
fsüh 10 Uhr. hieruerlchts angeordntten
orilt<!ll Nealfeilbictutig mil orm ovligen
Anhänge sl'ln Beibleiben.

K. l. Bezi,l«!geiicht Reifmz, am 8ten
j Nenembcr 1870.

Die seit vielen Jahren bostehende

Niederlage
der k. k. ersten vPČa landcsbcsuatcn

KlattauerWasch-
waaren-Fabrik

| des (2ß22—ö>
F. %. lltiUt l^uci^

bekannt durch ihr ausgozeiclinetos Fa-
bricat, von wolchem dio Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, bc-

I findet sich noch immer bei

i AlBrcrt Trinker
in Laibach, Hauptplatz Nr. 239

!• „sum Anker."

(2526—2) Nr.' 15206.

! (5ritillMlllst
! an den unbekannt wo befindlichen Jakob

G a b n ik und dessen a U f ä l l M , cdei>f»lls
unbctannt wo lilfiudllchc E l b . n utt»

Rechtsnachfolger.
> Vom l. l . slädt-dele^. Ve^irlsgericktt

öaibuch w rd d>m obgencinnl^n Tabular«
gläubiger bekannt gegeben :

! Ho höbe Gregor Oab!>ik von D o o l i e
^widlr ihn die Kl̂ >ue vom 2 4 Auaun 1 8 ^
!auf V c l j ü h r t . und Hiloscheneltläiul ' j i""

seit dem 24. Iä»ncr 1822 auf der t»."''
sclben e'geuthüml chen, im G r u n d b ^
der D. R. O . Cumm.nda G lt ^a i t>^
3ub Ulb «Nr. 145 oorlommeuden Nealllal
zu se nen Gunsten nuflel,dcn S hpoi'l ""^

!dcm Kaufbr cfc oom 5 Jan >rs l s ^ ^
ruch'ichllich dcs Kn>fcs eine«» W'cefl «t ^
und d.ss n Kanfsch llugee pr. 65 fl 6- ^ ' '
linqeretcht m,d >s s.i dalüb.r d»e Tag'
fatzuiig auf den

1 6 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgciichlS cmaco>>'
Nll und denif^ldcn Herr D r . v. s < t l l y ,
Advocat in L^ibach, als o u m w r nä actutU
bestellt worden. >

D'sslN werden die Ob^enanliten z"
dem Zwecke erinnert, daß sie b l i dcr 2^^^'
sahmig entweder pc»fö«.lich odcr dura)
emen Gcvollo tichtiglen zu erscheinen odlt
blechn ihre elwalgen Gelie'fe au den6"'
ralor auszufolgen haben, widrigenS di>>l
NchlSsachc mit dem Curator allein oel'
handelt wcdcn wülde.

K, t.stadt.-beleg. Vezirtsgencht i'aibach,
am 25. August 1870. »

(2757—3) Nr. 236?.

UcbcrttlWlllli z
dlittcr crcc. Fcilbictunss 1

Po» dem t. l. Bezillsgerichle W ' p p ^
wird bekannt gemacht: .

Es fei die in der EfecutionSs^e de»
Herrn Josef Meyer von Lcutel' l" '^
durch Hcrrn D r . «ojar von W ' P p H
gegen Aniou Tomazii oon Wippach Nr. l ^
wegen aus dem Vergleiche vom 1 ^
August 1857. Z. 3 l « 5 , schuldigen 7 > ^ ,
86 tr. o. 8. o. mit V<schcid vom ^
M a i 1870. Z. 2367, auf den 24. v. 2".
angeordnete drille executive Mob'lar »>>
Realfeilbietung wegen eingetretener H'"
dernisse auf den ^

2 0 D e c e m b e r 1 8 7 0 , »
Vormittags um 9 Uhl, mit dem f r l M " ^
Anhange iil'crlragen worden. f

K l. Bezi.lsgeticht Wippach, " " I
l 9 . November 1870. «

_̂_- .̂ —""-"^"W»«< «nd ««l», «,» I ,n», v. «^linmayr ck Ftd»r Bamdern in «»lll«ch


